
Ostheimer 
Gewässerlehrpfad

Leben  

an und in  

der Streu



Herzlich willkommen in Ostheim vor der Rhön!

Nicht umsonst wird die Stadt Ostheim auch „Perle der Streu“ 
genannt, denn das Flüsschen Streu prägt seit jeher die Ent-
wicklung des Luftkurortes.

Der krasse Gegensatz zum Klassenzimmer:
Der Ostheimer Gewässerlehrpfad. Entlang der Streu erfahren 
nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene allerlei interes-
sante Fakten über den kleinen Fluss, seine alten Mühlen und 
die Lebensräume von Tieren und Pflanzen. 

Das integrierte Natur-Kneippbecken regt den Kreislauf an und 
fördert die Durchblutung. Außerdem ist es eine willkommene 
Abkühlung an heißen Sommertagen.

Wir laden Sie auf eine Entdeckungsreise entlang des 1,4 km 
langen Gewässerlehrpfades ein. Lernen Sie an elf Stationen 
die faszinierenden Facetten des Lebens an und in der Streu 
kennen.

Bitte beachten Sie:  
Der Gewässerlehrpfad ist KEIN Rundweg.

Viel Spaß beim Erkunden der Lebensräume! 



Das Kneipp-Tretbecken
Im Storchengang durch die Streu

Seit 1999 lädt das Naturtretbecken an der Streu zum Was-
sertreten ein. Genießen Sie die positiven Auswirkungen der 
Kneipp’schen Wassertherapie. Die beiden Sitzgruppen laden 
zu einem ausgedehnten Picknick ein. Nehmen Sie Platz. Lau-
schen Sie dem Plätschern des Flusses und kommen zur Ruhe!

Lebensraum Wiesengraben
Die Kinderstube der Streu

Ob Bachforelle oder Libelle – der Wiesengraben ist ein idea-
ler Brutplatz für viele Bewohner an und in der Streu.

Die Streu und die Wiesenaue
Ein unzertrennliches Paar

Die Wiesen entlang der Streu 
dienen als natürliche Hoch-
wasserbremse; die Pflanzen 
reinigen wie ein Rechen das 
einströmende Wasser. Und die 
feuchten Wiesenauen sind Para-
dies für Leben aller Art.



Lebensraum Eisteich
Vom Kühlschrank zum Anglerparadies

Vermutlich um das Jahr 1850 legte die örtliche Brauerei 
„Strecks Brauhaus“ diesen Teich zur Eisgewinnung für seine 
Bierkeller an. Heute dient er als Vereinsgewässer für Angler 
und als Ort der Erholung.

Lebensraum Eisteich
Lebensraum für Karpfen und Co.

Der Lebensraum Teich bietet ideale Bedingungen für  
Karpfen und Krebse, aber auch für Libelle und Ringelnatter. 
Markant für die üppige Vegetation sind Schilfrohr und See-
rose.



Die Wiesenaue

Der Wiesengraben

Das Kneipptretbecken

Der Eisteich

Fließrichtung

Lebensraum Bach
Wo die Forelle zu Hause ist

Die Forelle ist der Leitfisch der Bachregion. Sie liebt, wie viele 
andere Lebewesen, den hohen Sauerstoffgehalt und die küh-
len Temperaturen dieses Streuabschnitts, dessen Wasserquali-
tät von Experten in die Güteklasse II eingestuft wird.

Die Streubrücken
Wege in das Herz der Stadt

Aufzeichnungen berichten von zahlreichen Brücken, Stegen 
und Furten, die in die Stadt führten. Ein Großteil ist heute 
noch erhalten und funktionstüchtig.



Streu

Streu
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Das Kneipptretbecken

Lebensraum 
Bach

Die Streubrücken

Start

Lebensraum Fluss

Hochwasserschutz

Die Streumühlen

Geologie und  
Archäologie

Lebensraum Fluss
Wohnstube der Äsche

Wo die Wassertiefe zunimmt, Gefälle und Strömung geringer 
werden, sind Äsche und Döbel zuhause. Zwischen den Stei-
nen verstecken sich Flussmuschel und Flusskrebs. Auch der 
Eisvogel ist hier zu finden.



Hochwasserschutz
Mit der Schneeschmelze kam die Angst

Immer wieder wurde Ostheim von verheerenden Über-
schwemmungen heimgesucht. Dank umfassender Maßnah-
men bleibt die Streu heute weitgehend in ihrem erweiterten 
Flussbett.

Die Streumühlen
Fließend Energie gewinnen

Seit langem nutzt der Mensch die Kraft des Wassers. Ehe-
mals befanden sich elf Mühlen auf städtischem Gebiet an der 
Streu. Neben Getreide wurde Lohe für die Gerber gemahlen. 
Es wurde mit Wasserkraft gewalkt, gesägt und gehämmert. 

Geologie und Archäologie
Altelefanten, Tapire und andere frühe „Siedler“

Reste urzeitlicher Tiere, Muscheln, Tonscherben und andere 
Funde zeugen von der maritimen Vergangenheit und frühen 
Besiedelung des Streutals.



Entdecken Sie weitere Facetten unserer Stadt wie z. B.: 

• Kirchenburg und Kirchenburgenmuseum 

• Lichtenburg 

• Orgelbaumuseum 

• Naturlehrpfad Weyhershauk 

• Premiumwanderweg „Der Ostheimer“  
 (Extratour des Wanderwegs HOCHRHÖNER) 

Weitere Informationen zu Attraktionen und Übernachtung:
Touristinfo | Kommunalunternehmen 
Tourismus und Marketing 
Kirchstr. 14 
97645 Ostheim vor der Rhön 
Tel. 09777 1850 
tourismus@ostheim.de 
www.ostheimrhoen.de   G

es
ta

ltu
ng

: t
ex

TD
es

ig
n 

To
ny

a 
Sc

hu
lz

 G
m

bH
 /

 F
ot

os
: G

ra
fik

 D
es

ig
n 

25
, F

ul
da

, A
rc

hi
v 

St
ad

t O
sth

ei
m

/ 
St

an
d 

09
/2

02
1 


